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Die Müssen - 
menberg Kärntens

W ir haben die 
d r i n g e n d e  
Ve r p f l i c h -  

tung, dieses so einma
lige Kleinod der Natur 
zu schützen und zu be
wahren und auch in sei
nem bisherigen Zustand 
fü r  unsere Nachfahren 
zu erhalten.
Dieser wichtigen Aufgabe haben sich 
der Österreichische Alpenverein, Sek
tion Obergailtal-Lesachtal und der Ver
ein zum Schutz der Erholungslandschaft 
des Oberen Gail- und Lesachtales „Pro 
Gailtal“ bereits angenommen.
Ein erstes Projekt zur Bewahrung der 
Müssen wurde bereits begonnen: die Ge
staltung eines botanischen Lehrpfades.

Herbert Zojer 
A-9640 Kötschach 68, Gailtal

D
er M ussenstock oberhalb Köt- 
schach-Mauthens gilt bereits seit 
den achtziger Jahren des vorigen 

Jahrhunderts als der „Blumenberg Kärn
tens“. Dieses Almwiesengebiet mit den 
daraus hervorragenden Bergkuppen wurde 
1978 unter Naturschutz gestellt.
Die im Südalpenbereich wohl einmalige, 
vielfältige und reichhaltige Flora verdankt 
es sowohl den geographischen, geologi
schen und klimatischen Gegebenheiten 
aber auch dem menschlichen Einfluß. 
Schon lange gilt dieses so einzigartige Ge
biet unter „Eingeweihten“ als „Eldorado“ 
von Botanikern aus aller Welt. Jahr fü r  Jahr 
besuchen Wissenschaftler, Studenten, aber 
auch pflanzenkundlich interessierte Berg
wanderer dieses Gebiet, um hier die Flora 
zu erleben, zu studieren.
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